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„Wo wohnt der liebe Gott?“ „Ist Gott ein Mann oder eine 
Frau?“ „Friert die Oma eigentlich, wo sie jetzt in der Erde 
begraben ist?“ „Hast du auch manchmal Angst?“
Kinder fragen. Sie fragen ungeniert, fordernd, spontan. Das 
ist ein besonderes Talent. Einem Kind geht so viel durch 
den Kopf, dass wir Erwachsenen manchmal schimpfen, wir 
bekämen noch ein Loch im Bauch von all der Fragerei: „Da 
musst du zum Pfarrer gehen, der weiß über so etwas besser 
Bescheid.“
Schade eigentlich. Denn jede Frage ist eine Chance. Eine Chance, über das Leben 
und – sofern das Kind nach Gott und Kirche fragt – über die zentralen Fragen meines 
Glaubens nachzudenken. Zudem ist das Gespräch wichtig für das Kind. Ein Kind macht 
sich durch Fragen die Welt vertraut. Mit jeder Antwort gewinnt es mehr und mehr 
Sicherheit. Worauf es keine Antwort gibt, das verunsichert.
Übrigens kann man die Frage auch an das Kind wieder zurückzugeben: „Wie stellst 
du dir Gott vor?“ „Meinst du, Erwachsene haben keine Angst?“ Es ist erstaunlich, wie 
kreativ Kinder antworten.
Wenn es gut geht, wird daraus ein „Theologisieren mit Kindern“. Die Methode basiert 
auf zwei Voraussetzungen. Die eine: Aussagen über Gott, Kirche und Glauben sind in 
den meisten Fällen keine für immer festgeschriebenen Wahrheiten, vielmehr Ausdruck 
eines je neuen Nachdenkens. Als Christinnen und Christen sind wir aufgefordert, die 
Glaubenstraditionen in den Horizont unseres gegenwärtigen Erlebens zu stellen. 
Aktuellstes Beispiel dafür ist die Frage nach Krieg, Frieden und dem Gewaltverzicht 
Jesu. Was heißt das für uns heute und für unsere Solidarität mit den Ukrainerinnen 
und Ukrainern? Die Gespräche an meinem Abendbrottisch sind zurzeit mitunter echt 
anstrengend…
Die zweite Voraussetzung: Kinder sind keine Gefäße, die es mit klugen Gedanken 
anderer zu füllen gilt. Kinder besitzen eine ganz eigene Kompetenz beim Blick auf die 
Welt. Weil unser Glaube mitten hinein in diese Welt gehört, ist kindliches Nachdenken 
über Gott und die Welt auch für uns und den Weg unserer Kirche wertvoll.
Freilich ist nicht jede Äußerung bereits große Theologie. Aber jede kann dazu helfen, 
den Glauben zu stärken. Im Spiel der Fragen und Antworten gibt die ältere Generation 
an die heranwachsende weiter: Da kommen wir her, das habe ich gelernt, davon ist 
mir jenes wichtig, dort habe ich Zweifel. Mehr aber noch geht es um die gemeinsame 
Zukunft: Daran glaube ich, das ist dir und mir versprochen, hier ist das Land unserer 
Verheißung.
Das neue Schuljahr hat begonnen. Unsere Kinder werden mit neuen Fragen nach 
Hause kommen. „Wenn dein Sohn“, deine Tochter, dein Patenkind, dein Enkelkind, 
dein Nachbarskind „dich morgen fragt …“ (5. Mose 6,20), dann: Bitte nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr, stellen Sie sich dem Gespräch, erzählen Sie von Gottes Liebe zu uns 
Menschen und wie wichtig diese Liebe für unsere Welt ist.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Superintendent

Wenn dein Kind dich morgen fragt ...

Andacht
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In der zweiten Septemberhälfte wird schon 
traditionell zu Veranstaltungen im Rahmen 
der Interkulturellen Woche in Halberstadt 
eingeladen. Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der die Möglichkeit der Begegnung und des 
Austauschs mit Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft. Unter dem Motto „Neue Räu-
me“ wird u.a. eingeladen am Weltkindertag 
(20. September) zum Interkulturellen Kinder- 
und Familienfest im Jugendfreizeitzentrum 
Rolle von 10.00-17.00 Uhr mit vielfältigen 
kreativen und sportlichen Angeboten, einem 
kleinen Bühnenprogramm und jeder Menge 
Begegnung. Am 21.September findet um 
15.00 Uhr ein Kaffee-Nachmittag gegen 
Vorurteile im FSZ statt. Gemeinsames inter-
nationales Kochen mit Kindern und Familien 
gibt es im treff.punkt der Diakonie am 28. 
September. Die letzte Veranstaltung von „All 
together now“ in diesem Jahr findet am 30. 
September in der Liebfrauenkirche statt und 
am gleichen Tag ein Konzert mit LOS FAS-
TIDIOS in der ZORA. In der Liebfrauenkirche 
soll eine Ausstellung „Es ist nicht leise in mei-
nem Kopf“ mit und über Geflüchtete (Fotos, 
Interviews und Fluchtrouten)  in der Lieb-
frauenkirche gezeigt und zum Auftakt ein 
arabisch-deutsches Theaterprojekt mit Kin-

dern aufgeführt werden Des weiteren sind 
Kinovorstellungen im Studiokino Eisenstein 
in Quedlinburg geplant, ein Tanzworkshop 
mit ukrainischen Frauen und Kindern u.v.m. 
Konkrete Informationen entnehmen Sie bit-
te den Aushängen und der aktuellen Presse.

Interkulturelle Wochen in Halberstadt

Wir suchen wieder Menschen aus der 
Gemeinde, die bereit sind, die Konfir-
mand*innen der 8. Klasse in den letzten 
Monaten bis zur Konfirmation am 19. Mai 
2024 zu begleiten. Neben gemeinsamen 
Veranstaltungen mit den Konfirmand*in-
nen (Dreikönigswanderung zur ZAST am 6. 
Januar, Andacht zu Beginn der Fastenzeit 

am Aschermittwoch, Mahlfeier im Dom 
am Gründonnerstag und die Abendmahls-
feier und Konfirmation am 18./19. Mai), 
gibt es die Möglichkeit, sich individuell zu 
Veranstaltungen der Kirchgemeinde oder 
auch zum Kino … zu verabreden, einander 
kennenzulernen und von einander zu er-
fahren.

Konfi-Paten gesucht

Freitag, 12 Uhr Mittagsgebet

Samstag, 12 Uhr Orgelmusik

Mittags im Dom bis Ende September  

Aktuelles
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Samstagnachmittag in St. Johannis: Um 
den Tisch versammelt sich die „Evange­
lische Schwestern­ und Bruderschaft“. Mo­
natlich kommt sie hier aus Goslar, Werni­
gerode, Magdeburg und Halberstadt 
zusammen. Das Gebet zu Beginn umfasst 
die Fernen und die Nahen. Eine/r spricht 
es im Wechsel mit allen. Da geht es um 
ferne Menschen in Verfolgung und Krieg 
oder um Mitglieder, die nicht dabei sein 
können. Das anschließende Bibelgespräch 
leitet meist ein Gast, Pfarrer oder Pfarrerin. 
Intensiv und angeregt wird gesprochen. 
Beim Kaffeetrinken wird Kommendes ver­
abredet, wie die nächste Jahrestagung 
oder eine Fahrt. Und immer ist der Kontakt 

zu Mitgliedern wichtig, die in Krankheit 
oder anderen Sorgen sind. Erstaunlich: Die 
Verbindung ist verlässlich. Sie trägt.
Die Gruppe gehört zu einer deutschland­
weiten „Evangelischen Schwestern­ und 
Bruderschaft“, zu der sich vielerorts aktive 
Christen zusammengeschlossen haben. 
Und gehört zur internationalen „Diakonia“
Gegründet wurde die Gemeinschaft be­
reits vor 120 Jahren; ihr Gründer war Pfar­
rer Johannes Burckardt. Damals traten 
ihr Frauen bei, die beruflich in der Kirche 
tätig waren, ob als Katechetin, Gemeinde­
schwester oder Fürsorgerin. Guten Weg, 
liebe Gemeinschaft ­ Vaya con dios! 

H. Becker

Die Evangelische Schwestern- und Bruderschaft

22. September, 19.00 Uhr im Dom
Früher war alles besser! Erinnern Sie sich 
noch? Als wir noch keine Handys hatten, 
da konnten wir uns noch „in echt“ verab-
reden, wir haben noch Bücher gelesen und 
Briefe geschrieben, die Kinder konnten 
noch auf der Strasse spielen und unsere 
Gemeinde hatte noch vier Pfarrer ... In un-
seren Erinnerungen und den Erzählungen 
von der „guten alten Zeit“ scheint die Ver-
gangenheit paradiesisch gewesen zu sein. 
Zum Ehrenamtsempfang - in diesem Jahr 
am Freitag, 22. September - laden wir Sie 
und Ihre Begleitung wieder herzlich ein. 
In einem bunten Programm nehmen wir 

Sie mit auf die 
Suche nach der 
perfekten Zeit 
- früher, als al-
les noch besser 
war. Beginn um 
19.00 Uhr im 
Dom, Einlass ab 
18.30 Uhr bei 
der Winterkir-
che. 
Wenn möglich, 
bringen Sie bit-
te Besteck und Geschirr mit.

Ehrenamtsempfang

Aus der guten alten Zeit...

Wenn Sie uns mit einer Spende helfen 
möchten, freuen wir uns sehr. Bitte sagen 
Sie uns, wofür es verwendet werden soll. 
Noch immer sammeln wir Spenden 

für die Pfadfinderschutzhütte, die wir 
im Pfarrhof Wesendorf 20 errichten 
wollen. 

Aber auch jede andere Hilfe in einer unse-

rer Kirchen oder Veranstaltungen ist uns 
sehr willkommen.
Konto
Empfänger: Kreiskirchenamt Harz-Börde
Verw.-Zweck: KG Halberstadt
Harzsparkasse
IBAN DE50 8105 2000 0350 1137 00
BIC NOLADE21HRZ

Spenden und Unterstützung

Aktuelles
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Aktionstag für Senioren am 19. Septem-
ber in St. Martini von 10 bis 17 Uhr 

Das Cecilienstift, das Diakonische Werk 
und die Evangelische Kirchengemein-
de haben sich zusammengetan, um 
Besucherinnen und Besuchern infor-
mative und unterhaltsame Programm-
punkte rund um die Lebensgestal-
tung der Nachberufszeit zu bieten.  
Zum einen werden sich die Einrichtungen 
vorstellen – von der häuslichen Pflege über 
die Tagespflege, Senioren-WGs und ande-
re Wohnformen bis hin zum klassischen 
Pflegeheim. Wer mag, kann erste Kontakte 
knüpfen, Fragen stellen oder sich ganz indi-
viduell zu den verschiedenen Betreuungs- 
und Wohnangeboten beraten lassen.  
Zum anderen wird es Workshops, Kurse 
und musikalische Einlagen geben, denn 
der Aktionstag soll vor allem eins: Spaß 
machen und inspirieren. 
Ob Papierschöpfen mit dem Gleimhaus, 

Kalligrafie oder Bewegungsübungen für 
Zuhause; ob Infos zu Hautpflege, die Vor-
stellung verschiedener Ehrenämter, ein 
Workshop zum Thema Technik, Blutdruck-
messen oder die Handtaschenbörse – es 
gibt viel zu entdecken. Auch die Auftritte 
der Seniorentanzgruppe des Diakonischen 
Werkes und des Vereins Folktanz Hal-
berstadt e. V. gehören dazu. Abgerundet 
wird die Veranstaltung von Angeboten des 
Schlanstedter Kräutervereins und einer 
gemütlichen Sitzecke, in der Kaffee, Ge-
bäck und Gesellschaftsspiele bereitstehen.

Menschenskinder! 

Seit dem 8. Juli gibt es bei uns in der Ge-
meinde eine Kindertanzgruppe. Das sind 
ukrainische Kinder im Alter zwischen 4 und 6 
Jahre. Olga Baierbach, Tanz- und Musikleh-
rerin in der Ballettschule Charkiv, leitet zwei-
mal in der Woche den Unterricht mit den 
Kleinen. Die Unterrichtssprache ist Russisch. 
Wer Kontakt aufnehmen möchte, fragt bitte 
im Gemeindebüro nach. (siehe Seite 23)
                      С 8 июля в нашем  приходе 
открылась студия эстетического развития 
„Фея“. Занятия проводятся для детей из 
Украины (возраст 4-6 лет).  Преподаватель 
Ольга Баербах, педагог хореографии и 
музыки Харьковской хореографической 

школы. Занятия проводятся два раза  в 
неделю. Язык обучения русский. Если вы 
хотите связаться, пожалуйста, свяжитесь с 
приходским офисом.  (см. стр. 23)

Kinderballett

Ukrainische Kinder in der Tanzgruppe im KiFaZ

Aktuelles

6



Gemeindepädagogin Katharina Wilke lädt  
Mädchen und Jungen zum Basteln, Spie-
len und Erzählen rund um die Geschichten 
der Bibel ein. Manchmal wird auch mit Le-
go-Steinen gebaut oder etwas gebacken. 
Dann dürfen auch die Eltern gern dabei sein 
und helfen.
In Ströbeck heißt es „Kinderkram“ und 
findet in den Räumen der Grundschule 
statt. Mittwochs sind die Kinder im Grund-
schulalter in Halberstadt ins KiFaZ einge-
laden und am Donnerstag ist die Kinder-
kirche im Pfarrhaus in Langenstein. Daten, 
Orte und Zeiten stehen rechts. Der Kontakt 
zu Katharina Wilke auf Seite 23.

Kinderkirche 

Familienerntedankfest
Mittwoch, 27.09., um 16 Uhr, KiFaZ
Gaben für das gemeinsame Abendbrot 
sind erwünscht.
 
Domrallye für Teenys
Montag, 23.10. bis Mittwoch, 25.10. 
jeweils 9.30-15 Uhr in der Winterkirche
(für 5.-7. Klasse) Teilnahmegebühr für Ma-
terial, Ausflug und Verpflegung 25 €
Anmeldung bis 30.09. an: 
gemeindepaedagogin-wilke@web.de
 
Martinsfeste mit Andacht und Laternen
Mittwoch, 08.11., 15 Uhr St. Moritz

gemeinsam mit der KiTa Gröperstraße und 
allen, die mögen
Donnerstag, 09.11., 17 Uhr, Langen-

stein Kapelle,

anschl. Würstchen und Hörnchen im 
Pfarrhaus

Krippenspiel
Erste Probe und Rollenverteilung
Mittwoch, 29.11., um 16 Uhr, KiFaZ

Besondere Termine

mit Katharina Wilke

Kinder-Gottesdienst am Dom: sonntags
zum 10-Uhr-Gottesdienst (24.09., 22.10., 
19.11.)
Kinderkirche Halberstadt

jeden Mittwoch, 16–17.30 Uhr KiFaZ
Kinderkirche Langenstein

jeden Donnerstag, 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Kinderkirche Ströbeck

dienstags, 13.45 Uhr in der Grundschule
Teenytalk 
„Reden über Gott und die Welt“
für Teenys (5.–6. Klasse) 
jeden Mittwoch, 17.45–18.30 KiFaZ
Krabbelgruppe

für Eltern mit ihren Babys im KiFaZ
jeden 2. und 4. Dienstag 9.30–11 Uhr

REGELMÄßIGE TREFFEN 

Kurrende (Kinderchor)

Probe ab jetzt in drei Gruppen:
jeden Donnerstag 
16.00-16.45 Jüngste
16.45-17.30 Mittlere
17.30-18.15 Ältere
Anmeldung bitte bei Pfr. Kaus (S. 23) oder 
Simone Sellmann
Pfadfinder „Harzer Luchse“
in verschiedenen Altersgruppen
ca. einmal im Monat
Informationen und Termine bei Pfr. Kaus
Ballettgruppe mit Olga Baierbach
Montag und Donnerstag 16-17 Uhr
im KiFaZ. Anmeldung bitte über das Ge-
meindebüro.

WEITERE ANGEBOTE

Kinder und Familien
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Church-Night

Kirchennacht mit Jugendgottesdienst, 
Workshops, Musik, Tanz, Sport, Grillbuffet 
und einem großen Abschlusskonzert. Für 
Konfirmand*innen und Jugendliche am 
7. Oktober, ab 17.00 Uhr bis Mitternacht 
in Elbingerode. Anmeldung bitte über       
Barbara Löhr. 

Rückblick: eine Woche Pilgern

 „Aus einem ER wird ein DU“ unter diesem 
Motto stand die diesjährige Pilgerreise 
des Jugendkreises „West-Werk“. Von Hal-
berstadt nach Worbis, einmal über den 
Harz und einmal über das Ohmgebirge. 
Knapp 80km zum Teil im Schweigen, ohne 
Smartphones aber getragen von einer 
neunköpfigen Gruppe. Es war eine span-
nende Zeit, die uns näher brachte und die 
Gott in die Mitte stellte. Jeder Tag begann 
und endete mit einer Gebetszeit und Ge-
sängen. Wir haben erfahren dürfen, dass 
man selbst an Orten ohne Läden und 
Schlafmöglichkeit der Weg zu einem Ort 
der Ruhe finden kann. Wir sind gewach-
sen an uns und sogar darüber hinaus. Und 
am Ende war es wirklich ein Gefühl von 
einem Gott, der nicht ferne ist sondern 
ganz nah, näher als du dir selbst kommen 
kannst. Wir waren tief beeindruckt von un-
serem Abendmahlsgottesdienst mit Pfar-
rer Schmudde und dem alten Altarbild der 
Moritzkirche, welches seit 1986 in seiner 
Kirche hängt. 

Pilgergruppe unter dem segnenden Christus

KONFIRMANDEN

dienstags, 17–18 Uhr 

im Boni-Saal, Moritzplan 1

7. Klasse: ungerade Kalenderwoche

(12.09./ 26.09./ 10.10./ 07.11./ 21.11.)

16.10. – 20.10. Konfifahrt nach Halle
8. Klasse: gerade KW 

(05.09./ 19.09./ 14.11./ 28.11.)

Konfitage: 13.-14.10. Vorbereitung des 
Vorstellungsgottesdienstes
JUNGE GEMEINDE „Westwerk“

jeden Montag 17–21 Uhr, jeden 3. Freitag 
im Monat 19Uhr – 21Uhr

im KiFaZ/ Bonisaal, Moritzplan 1 

Konfirmanden und Jugend
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Gesprächs- und Strickkreis „Verstrickt“ 
(Leitung: Katharina Wilke)
Frauen mittleren Alters tauschen sich 
über verstrickte Situationen im Berufs- 
und Familienalltag aus. 
Jeden 1.und 3. Dienstag, 16:30-18 Uhr. 

Frauenfrühstück  
jeden letzten Di, 10 Uhr in der 
Ökumenischen Bahnhofsmission 
26.09. Haushalts-Tipps aus Omas Zeiten

30.10. Gesunde Ernährung im Alter

28.11. Kreatives Basteln im Advent

Um alles gut vorbereiten zu können, wird 
unbedingt um Anmeldung unter 03941 
308636 gebeten. 

Männerabendbrot im Bahnhof 
(Leitung: Constantin Schnee)
Abendbrot und Themen aus Männersicht 
besprochen, Mi, 18.30 Uhr
27.09. Wie bleibe ich im Glauben, wenn 

mir Schlimmes geschieht?

25.10. Klimarettung als neue Religion?

29.10.	Kaminabend	und	Themenfindung

Singekreis für Senioren 
(Leitg.: Ingeborg Meinecke und Ilse Brüser)
zum Mitsingen und Dabeisein
Mi, 14.00 Uhr, KiFaZ 13.09./ 18.10./ 

15.11.

Geburtstagskaffee
Mi,  11.10., 15.00 Uhr Langenstein 
Brüser/ Pfarrer Dr. Göhler
Do, 19.10., 14.00 Uhr Halberstadt 
Meinecke/ Sonnabend/ Pfarrer Dr. Göhler

Ev. Schwestern- und Bruderschaft
Pfarrhaus Westendorf 20, 
Sa, 14.30 Uhr 16.09./ 07.10./ 04.11.

Bibelstunde (Leitung: Pfarrer Dr. Göhler 
und Hannelore Tomek)
mittwochs, 15.15 Uhr, 
Pfarrhaus Westendorf 20
06.09. Göhler/ 13.09. Becker/ 20.09. Kaus/ 
27.09. Kunze-Beiküfner/ 04.10. Gröpler/ 
11.10. Becker/ 18.10. Göhler/ 25.10. Csák-
vári/ 01.11 Kaus/ 08.11. Runkel / 15.11. 
Schilling/ 22.11. Bußtag/ 29.11. Göhler

Seniorenkreis Halberstadt 
(Leitung: Maria Schillack, Marianne Kruse 
und Renate Michaluki-Rilke) 
donnerstags, 14 Uhr, Bonifatius-Saal
Di, 19.09: Martinikirche 10 - 17 Uhr: 
„Menschenskind. Aktionstag der Senioren“
12.10: Bewegung im Alter  (mit Frau 
Strauch, Physiotherapeutin) 
02.11.Der Adventskalender und seine 

Geschichte (mit Maria Schillack)

Frauenkreis Langenstein 
(Leitung: Ilse Brüser)
donnerstags, 16 Uhr, Pfarrhaus Langen-
stein, Unter den Weiden 1
Di, 19.09: Martinikirche 10 - 17 Uhr „ 
Menschenskind. Aktionstag der Senioren“
21.09: Augenerkrankungen (mit Frau Dr. 
Leschik, Augenärztin)
26.10: Bewegung im Alter (mit Frau 
Strauch, Physiotherapeutin)
23.11: Der Adventskalender und seine 

Geschichte (mit Maria Schillack)

Folktanz in Halberstadt  
wöchentlich im Wechsel Die oder Do, 

(07.09.; 12.09.; 21.09.; 26.09.)  
19.30–21.30 Uhr, Moritzplan 1 
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Tel. (03941) 567415
Ein Angebot des Vereins Folktanz Hal-
berstadt e.V. folktanz-halberstadt.de

Kreise und Treffpunkte für Erwachsene

Treffpunkte
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mit Pfarrerin Dr. Elfi Runkel und Team

Mutterhaus 

Werkandachten 
dienstags 13 Uhr 
19.09.; 17.10.; 21.11.; 

Seniorenzentrum am Park
Haus Elisabeth: mittwochs, 10 Uhr 
13.09.; 04.10.; 25.10.; 29.11.
Haus Klara: donnerstags, 10 Uhr
21.09.; 05.10.; 26.10.; 30.11.

Tagespflege am Park 
mittwochs, 14.30 Uhr
13.09.; 04.10.; 25.10.; 29.11.

Sternenhaus, Sternstr. 7, 
Gemeinschaftsraum
Bibelstunde: freitags, 16 Uhr 
29.09.; 27.10.; 24.11.
Fürbittstunde: freitags, 16 Uhr
08.09.; 13.10.; 10.11.

Haus Hephata dienstags, 15.30 Uhr
12.09.; 10.10.; 07.11.

Andachten im Cecilienstift

Seniorenheim am Dom 

Dienstag, 9.30 Uhr
17.10. Pfr. Csákvari
14.11. Pfr. Dr. Göhler

Seniorenheim Haus Pawlow 

Dienstag, 10.30 Uhr
17.10. Pfr. Csákvari
14.11. Pfr. Dr. Göhler

ASB-Pflegezentrum mit Pfrn. Schlegel
Donnerstag, 10 Uhr: 05.10.; 26.10.; 23.11.

Langenstein Seniorenheim Am Park

mit Pfarrerin Schlegel
Montag, 10 Uhr: 25.09.; 23.10.; 20.11.
 

Vitanas-Pflegezentrum mit Diakon Weiß
Donnerstag, 10 Uhr: 07.09.; 05.10.; 02.11.; 
16.11.; 30.11.

Pflegeheim „Spiegelsberge“ 
mit Pfarrer Kaus
Dienstag, 9.30 Uhr: 27.06.; 01.08.; 29.08.

Andere Seniorenheime

in Moritzkirche und Bonifatius-Saal
Samstag, 9.30 Uhr mit Oberpriester Boris 
Ustimenko: 16.09.; 21.10.; 11.11.

Russisch-Orthodoxer 

Gottesdienst

mit Lektor Alfons Henschel
im Gemeinderaum der Reformierten Ge-
meinde, Domplatz 46
um 15:00 Uhr 17.09.

Gehörlosen-Gottesdienste

Weitere Gottesdienste
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Ellen Heyer geb. Peschel       im Alter von 87 Jahren 
Erika Wolf geb. Möbius                        im Alter von 82 Jahren 
Ingeborg Kelm geb. Thiel                 im Alter von 84 Jahren 
Hannelore Böttcher                        im Alter von 88 Jahren 
Liselotte Fehling geb. Müller           im Alter von 89 Jahren

Aus unserer Gemeinde verstarben

Norik Fritz Gather (in Langenstein) 
Babette Degner (in Langenstein)
Ronja Reschke (in der Johanniskirche)

Otto Francis Nagel (im Dom)
Heidi Röhrs (im Dom)
Stella-Sophie Seifert (im Dom)

In unserer Gemeinde wurden getauft:  

Ronald Hirschfeld        im Alter von 53 Jahren

Kirchlich begleitet auf dem Weg zur letzen Ruhestätte

Konfirmationsfest im Dom

Konfirmation im Dom  für Halberstadt und die Dörfer im Mai 2023 mit Anton Seelhorst, Fiona-Sophie 
Baum, Lena Dauber, Hermine Buse, Jessica Windel, Jonathan Kenull, Josie Zachrau, Julius Scholz, Maja 
Wilkniß, Maximilian Faßhauer, Maximilian Hartwich, Melinda Scheumann, Samira Rüland, Wibke Kort-
mann, Zoé Schulz; dazu links GMP Barbara Löhr, die Cathedral Pipes mit Christian Lontzek und rechts 
die Pfarrer Arnulf Kaus und Daniel Csákvári. (Foto: R. Göttel)

Impressum

Redaktionsschluss: 31.07.2023/ Einsendeschluss für die Ausgabe „Dezember 23 bis Februar 24“: 31.10.2023/ Her-

ausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Halberstadt, Domplatz 18, 38820 Halberstadt, Telefon (03941) 60 95 19, 

info@ev-kirche-halberstadt.de/ Redaktion und v.i.S.d.P.: Pfr. Arnulf Kaus/ Auflage: 2200/ Erscheinung: quartalswei-
se/ Druck: gemeindebriefdruckerei.de, BIld Rückseite: Pixabay.

Sandra Reschke-Loose und Jens Loose in der Johanniskirche

Es wurden getraut

Als Gemeinde freuen wir uns mit den Fröhlichen und trauern für die Traurigen. Wir 
wünschen allen Getauften und Getrauten alles Gute und bitten Gott um Segen für 
die Verstorbenen und Ihre Angehörigen. Weil wir den Datenschutz ernst nehmen, ver-
öffentlichen wir in der Online-Version hier aber keine Namen.

Getauft, getraut, verstorben...

Unter Gottes Segen
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Freitag, 1. September

12:00 Dom Mittagsgebet GMP Lontzek

Sonntag, 3. September 
10:00  Dom Gottesdienst  
  Pfr. Dr. Göhler, Kantorei 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pfr. Csákvári, Abendmahl 

Montag, 4. September 
19:00  Klein Quenstedt Andacht 
  Werner Braune 

Mittwoch, 6. September 
18:00  St. Moritz Werktagsgottesdienst 
  GMP Lontzek, Martina Heinrich 

Freitag, 8. September

12:00 Dom Mittagsgebet Sup. Schilling

Samstag, 9. September 
18:00  Dom Vesper 
  Brd. Jakobus OSB, Pfr. Csakvari 
23:00  Dom Komplet 
  Brd. Jakobus OSB, Diakon Weiß 

Sonntag, 10. September 
10:00  Liebfrauen Stadtgottesdienst 
  Pn. Meckel 
10:00  Ströbeck Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler 
14:00  St. Johannis Gottesdienst mit 
  Taufe 
  Pfr. Kaus 

Freitag, 15. September

12:00 Dom Mittagsgebet 
  Pfrn. Dr. Runkel
Samstag, 16. September 
14:00  Sargstedt Erntedank 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
Sonntag, 17. September 
10:00  Dom Gottesdienst  
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Lektorin Schmid 
14:00  Langenstein Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Freitag, 22. September

12:00 Dom Mittagsgebet GMP Löhr

Sonntag, 24. September 
10:00  Dom Gottesdienst 
   Pfr. Kaus, KiGo 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pfr. Wegener 
10:00  Ceci-Kapelle Mutterhaus 
  Gottesdienst Pfrn. Dr. Runkel
14:00  Klein Quenstedt Erntedankgottes-
  dienst mit Abendmahl und Wieder- 
  einweihung des Turmes
  Pfr. Dr. Göhler
14:00  Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Donnerstag, 28. September 
18:00  St. Moritz Reisesegen für die 
  Schottlandfahrer 
  Pfr. Dr. Göhler 

Freitag, 29. September, Michaelistag 
12:00 Dom Mittagsgebet Pfrn. i.R. Becker
18:00  St. Johannis 
  Andacht zum Tag der Engel 
  Lektorinnen Gottmann und 
  Sellmann 
18:00  Langenstein 
  Andacht zum Tag der Engel  
  Pfr. Kaus

Gottesdienste und Andachten September 2023
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Sonntag, 1. Oktober 
10:00  Dom Gottesdienst Erntedank
  Pfr. Dr. Göhler 
11:00  Aspenstedt Erntedank
  auf dem Obsthof 
  Pfr. Steffen Weusten  
14:00  Ströbeck Erntedank 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 
16:00  Liebfrauen Gottesdienst
  Regional-Bfn. B. Schlauraff
  Gemeindefest (Kirchbauvereins-
  Jubiläum)

Montag, 2. Oktober

19:00  Klein Quenstedt Andacht 
  Werner Braune 

Mittwoch, 4. Oktober 
18:00  St. Moritz Werktagsgottesdienst 
  GMP Lontzek, Martina Heinrich 

Samstag, 7. Oktober 
09:30  Langenstein Erntedank
  Kapelle - Umzug - Scheune 
  Pfr. Kaus 
14:00  Danstedt Erntedank 
  Pfr. Kaus, Agapemahl 

Sonntag, 8. Oktober 
10:00  Dom Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl, Kantorei 
  und Philh. Kammerorchester Werni-
  gerode
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pn. Meckel 

Sonntag, 15. Oktober 
10:00  Dom Stadtgottesdienst zum 
  Ordinationsjubiläum  
  Bf. Kramer, Abendmahl, Warnfried 
  Altmann (Saxofon) 

Samstag, 21. Oktober 
14:00  Langenstein Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 

Sonntag, 22. Oktober 
10:00  Dom Gottesdienst 
  Sup. Schilling, KiGo  
10:00  Ströbeck Gottesdienst 
  Lektorin Heizmann 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pfrn. Becker 

Sonntag, 29. Oktober 
10:00  Dom Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pfr. Csákvári 
10:00  Ceci-Kapelle Mutterhaus 
  Gottesdienst 
  Pfrn. Dr. Runkel 
14:00  Klein Quenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler 

Dienstag, 31. Oktober 
10:00  Sargstedt 
  Sprengelgottesdienst zum 
  Reformationstag 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
18:00  Martini Ökumenischer Gottes-
  dienst  
  Pfr. Kaus und andere, 
  Posaunenchor

Gottesdienste und Andachten Oktober 2023
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Mittwoch, 1. November 
18:00  St. Moritz Werktagsgottesdienst 
  GMP Lontzek, Martina Heinrich 

Samstag, 4. November 
15:00  Danstedt Gottesdienst 
  mit Hubertusfest  
  Pfr. Dr. Göhler 

Sonntag, 5. November 
10:00 Winterkirche Stadtgottesdienst 
	 	 mit	Vorstellung	Konfikurs	2024	
  Pfr. Kaus, Kurrende und Praet.chor
14:00		Langenstein Gottesdienst
  Pfr. Kaus 

Montag, 6. November 
19:00  Klein Quenstedt Andacht 
  Werner Braune 

Mittwoch, 8. November 
17:30  Danstedt Martinsandacht 
  GMP Lontzek 

Mittwoch, 8. November 
15:00  St. Moritz Martinsandacht und 
  Laternenfest - GMP Wilke 

Donnerstag,  9. November 
17:00  Langenstein Martinsandacht und 
  Laternenfest  - GMP Wilke 

Freitag, 10. November 
17:30  Sargstedt Martinsandacht 
  Pfr. Kaus 

Samstag, 11. November 
17:30  Aspenstedt Martinsandacht 
  Pfr. Kaus 

Sonntag, 12. November 
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Pfr. Kaus, Abendmahl 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfrn. Becker 

Sonntag, 19. November 
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Pfr. Dr. Göhler, Kindergottsdienst
10:00  Pfarrhaus Langenstein 
  Gottesdienst am Volkstrauertag
  Pfr. Kaus 
10:00  Liebfrauen Gottesdienst  
  Pfr. Csákvári 
14:00		Aspenstedt Gottesdienst am Volks-
  trauertag mit Totengedenken und 
  Kranzniederlegung - Pfr. Kaus 
14:00		Klein Quenstedt Gottesdienst mit 
  Totengedenken - Pfr. Dr. Göhler 
 
Mittwoch, 22. November 
Buß- und Bettag  
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Sup. Schilling, Abendmahl 

Samstag, 25. November 
18:00  Winterkirche Abendgottesdienst 
  Pfr. Kaus und andere   

Samstag, 25. November 
14:00		Danstedt Friedhof Gottesdienst mit 
  Totengedenken - Pfr. Dr. Göhler 

Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
10:00  Winterkirche Gottesdienst  
  Pfr. Kaus, Abendmahl, DVE
10:00  Liebfrauen Gottesdienst 
  Pn. Meckel 
10:00  Ceci-Kapelle Mutterhaus 
  Gottesdienst - Pfrn. Dr. Runkel
14:00		Langenstein Friedhofskapelle 
  Gottesdienst mit Totengedenken  
  Sup. Schilling 
14:00		Sargstedt Friedhofskapelle 
  Gottesdienst mit Totengedenken 
  Pfr. Kaus 
10:00 Ströbeck 
  Gottesdienst mit Totengedenken 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 
15:00  Friedhof Halberstadt 
  Andacht mit Posaunenchor 
  Lekt. Gottmann und Sellmann 

Gottesdienste und Andachten November 2023
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Man muss nicht nach Berlin fahren, um 
sich „Unter den Linden“ bei Kaffee und Tee 
zu treffen. Es geht auch im Garten der Mo-
ritzkirche. Die Tische unter dem Schatten 
der Linden waren bei dem Generationen-
treffen fast voll besetzt  Die Kinder und 
Erzieher der Kita „Gröperstrasse“ eröffne-
ten den Nachmittag mit lustigen Liedern. 
Nach einer inhaltsvollen Andacht durch 
Frau Kruse und der Begrüßung durch Pfar-
rer Dr. Göhler wurden dann bei Kaffee und 
Kuchen, für den Frau Schillack sorgte, viele 
Gespräche geführt. Wolfgang Michaluki 
erzählte vom Schriftsteller und Fabeldich-
ter Magnus Lichtwehr, der in der Moritzkir-
che vor genau 240 Jahren seine letzte Ru-
hestätte fand. Die beiden vorgetragenen 
Fabeln regten alle zum Nachdenken und 
Schmunzeln an. So verging die Zeit wie im 

Flug, was stets ein gutes Zeichen ist. Wir 
planen im laufenden Jahr noch einige Ver-
anstaltungen und wollen alle Interessier-
ten dazu herzlich einladen.
Renate Michaluki-Rilke 

(Leitungsteam Seniorenkreis)

Treffen der Generationen in der Moritzkirche

Am 14. Mai fand ein Gottesdienst der 
besonderen Art statt, und zwar mit Seg-
nung von Hermine Tributh - geleitet vom 
Gemeindepädagogen Christian Lontzek. 
Zur musikalischen Begleitung hatte er die 
Cathedral Pipes, die Dudelsackgruppe, 
mitgebracht. Im Anschluss ließen wir den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen aus-
klingen; auch hier spielten die Cathedral 
Pipes zur Freude aller noch einmal auf. Da-
für danken wir ganz herzlich. 

Annegret Rütze

Segen und Dudelsack

Feierliche Zeremonie zur Aufnahme und zum 

Halstuchwechsel bei den Pfadfidnern  „Harzer 
Luchse Halberstadt“ am geheimen Ort

Sigfried Hinsche spielt Kinderlieder aus aller 

Welt bei „All togther- now“

Rückblicke
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Tauffest des Kirchenkreises am 24.06. (Tag Johan-
nes' des Täufers) am Ditfurter See mit Open-Air 
Gottesdienst und 20 Taufen im See.

Großer Andrang beim Kirchen-Entdeckertag mit 
Christian Lontzek in Danstedt: 46 Erwachsene 
und 22 Kinder erkundeten Kanzel, Altar und Or-
gel. Die Pizza zum Abschluss war der krönende 
Abschluss.

Elf neue Kinder kamen zum Schnuppertag der 
Kurrende und machten eine Probier-Probe zu-
sammen mit einigen der „alten Hasen“. Der Kin-
derchor ist damit auf fast 40 Kinder angewachsen.

Gastfreundschaft in Langenstein: Kinder und Ju-
gendliche vom „Rauhen Haus“ in Halberstadt mit 
ihrem Betreuerteam in Langenstein

Jubelkonfirmation in Danstedt mit Pfr. Dr. Göhler. 
Demnächst wird Jubelkonfirmation in Ströbeck, 
Langenstein und Halberstadt gefeiert.

Rückblicke
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Das Wort musikalisch verwenden wir gern im Zusammen-
hang mit einem Instrument, einer Singstimme. Ob nun im 
Orchester, in einer Band, im Chor: Musikalisch ist, wer Talent 
mitbringt und fleißig übt. Das Wort verwende ich gern auch 
in anderen Zusammenhängen - die Kombination von Talent 
und Übung bleibt aber die wesentliche Voraussetzung.  

Ich kenne Menschen, die sind musikalisch im Blick auf ihre 
Lebensfreude. Und je öfter sie sich freuen, desto besser 
beherrschen sie sie auch: die Freude am Atmen, am Frühling, 
an Freundschaft und Liebe, an den Enkeln, an einer Wildbiene 
auf einer Blüte, an einem beherzten Sprung ins kalte Wasser. Im Krankenhaus erlebe ich Patientin-
nen und Patienten, die sind besonders musikalisch im Blick auf die Hoffnung, die sie zum Leben 
brauchen. Trotz Schmerz und Ungewissheit, trotz Einsamkeit und Verzagtheit ahnen, nein wissen 
sie: Es wird wieder gut mit mir. Am Ende sowieso. Staunend sitze ich dann dabei und lerne beim 
Nachfragen etwas vom Talent zum Hoffen und von der Übung, die es dennoch braucht.  

Und es gibt Menschen, die nenne ich religiös musikalisch. Auch sie haben Zugang zur Lebensfreu-
de, wissen etwas von Hoffnung. Religiös musikalisch sind für mich jene, die wissen, dass es kein 
Zufall ist, dass man auf der Welt ist, sondern Gottes großartige Idee. Die wissen, dass ER einen 
liebevollen Blick auf sie wirft, egal was ihnen gerade alles misslingt: „Du bist meine liebe Tochter/
mein lieber Sohn, an der/dem ich Wohlgefallen habe“ klingt es aus dem Himmel für sie herab.  

Religiös musikalisch bedeutet für mich auch: dankbar zu sein für das, was wir so selbstverständlich 
haben, obgleich nichts selbstverständlich ist. Auf diese besondere Art musikalisch zu sein, heißt, 
zu wissen, dass das Geschenk von Leben und Liebe nach einer Antwort sucht in der Verantwor-
tung für den Nächsten, für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Umwelt.  

Religiöse Musikalität schenkt auch, darauf zu vertrauen, dass Gott wirklich Trost zu spenden weiß, 
wenn man den Eindruck hat, dass das Leben in Scherben liegt, man an Krieg, Ungerechtigkeit, 
Ignoranz und Herzlosigkeit zu verzweifeln droht. Religiös musikalisch zu sein, ist nicht nur dann 
eine feine Sache.  

Talent braucht es dazu, mindestens so etwas wie Offenheit. Oder eine Oma, einen Mitschüler, eine 
Patentante, die dieses Talent zu wecken weiß. Und Übung, die sich aus Neugier speist und aus der 
Lust, dem Leben einen Sinn abzugewinnen. Übung, die sich im Gespräch mit Menschen ergibt, im 
Fragen, im Stillsein, im Anzünden einer Kerze in einer Kirche, die man im Urlaub aufsucht. Und im 
Gebet.

Matthias Zentner
(Klinik-Pfarrer aus Quedlinburg)

Talent und Übung

Pfarrer Matthias Zentner

Gedanken für ein paar Minuten
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Gemeindebüro: Gisela Sonnabend 

Domplatz 18, 38820 Halberstadt

Öffnungszeit: Dienstag: 13-17 Uhr
03941-60 95 19
pfarrgemeinden-hbs@web.de

Danstedt und Ströbeck
Pfarrer Dr. Torsten Göhler (s. Seite 23)
Doreen Schlegel (GKR Danstedt)
bommel-schlegel@t-online.de
Friedhosverwaltung für Danstedt: Frau 
Viola Berwig-Holtzhauer (03943) 23235.
Eckhard Schellbach-Will 
(GKR-Vorsitzender Ströbeck)
(039427) 99 475
schellbach.will@t-online.de

Aspenstedt, Sargstedt und Athenstedt
Pfarrer Arnulf Kaus (s. Seite 23)
Grit Großhennig 
(GKR-Vorsitzende Aspenstedt)
Tel.: (039427) 99 571
grit.grosshennig@gmx.de
Birgit Münchhoff 
(GKR-Vorsitzende Sargstedt)
Tel.: (039425) 61 35
autoservice_fredy_muenchhoff@t-online.de 
Friedhofsverwaltung: S. Ballhause (093425) 
6002
Athenstedt (zurzeit ohne GKR)

Kontakt in den Sprengelgemeinden  

Im Herbst erstrahlt nicht nur die Natur in 
bunten Farben, sondern auch das kirchli-
che Leben erwacht zu besonderer Vielfalt. 
In den Dorfgemeinden des Sprengels er-
warten Sie besondere Ereignisse:
Wir freuen uns auf Erntedankfeste, etwa in 
Aspenstedt auf dem Obsthof und in Sargs-
tedt mit Erntekrone-Segnung und gemüt-
lichem Kaffeetrinken. Denken Sie daran, 
Altar und Kirche mit Gaben zu schmücken?
Am 31. Oktober lädt Sargstedt zum Refor-
mationsfestgottesdienst ein, der den ge-
samten Sprengel vereint.
Am 4. November um 15:00 Uhr wird in 
Danstedt eine Hubertusmesse mit Pfarrer 

Dr. Göhler gefeiert.
Dann stehen die Martinsfeste bevor, ge-
prägt von Andachten, Laternen und geteil-
ter Freude. In Danstedt erwartet Sie sogar 
ein beleuchtetes Pferd.
Zum Abschluss des Kirchenjahres geden-
ken wir der Verstorbenen.
Alle Termine finden Sie im Gottesdienst-
plan.
Zeit teilen, schenken und miteinander 
verbringen – das ist wunderschön und 
wertvoll. Uns ist es eine Herzensangele-
genheit, Menschen zu vereinen und Freu-
de zu schenken. Wir nehmen uns Zeit für 
unsere Kirchengemeinde, denn Ehrenamt 
ist Trumpf!

Die Gemeindekirchenräte im Sprengel

Herbst voller Höhepunkte

Als Kirchengemeide Danstedt freuen wir 
uns auf den Tag des offenen Denkmals am 
Sonntag, dem 10.09.23.
Ab 10:00 Uhr sind die Kirche und die Müh-
le in Danstedt zu besichtigen. Es gibt in der 
Kirche eine Andacht mit neuer glanzvoller 

musikalischer Umrahmung, Kaffee und 
Kuchen, die Kinderecke enthält Vorfreuden 
auf das Krippenspiel. Eine Neuigkeit wird 
verkündet! Ein „Dieselross“ fährt zwischen 
Mühle und Kirche hin und her. 
Spannend, finden wir. Unsere Kirche zeigt 
sich offen und bunt.

Doreen Schlegel (GKR Danstedt)

Tag des Offenen Denkmals

Pfarrsprengel Ströbeck
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Sonntag, 10. September 

10:00  Ströbeck Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler 

Samstag, 16. September 

14:00  Sargstedt Erntedank 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Sonntag, 24. September

14:00  Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus, Abendmahl 

Sonntag, 1. Oktober 

11:00  Aspenstedt Erntedank
  auf dem Obsthof 
  Pfr. Steffen Weusten  
14:00  Ströbeck Erntedank 
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 

Samstag, 7. Oktober 

14:00  Danstedt Erntedank 
  Pfr. Kaus, Agapemahl 

Sonntag, 22. Oktober 

10:00  Ströbeck Gottesdienst 
  Lektorin Heizmann 

Dienstag, 31. Oktober 

10:00  Sargstedt Sprengelgottesdienst zum 
Reformationstag - Pfr. Kaus, Abendmahl 

Samstag, 4. November 

15:00  Danstedt Hubertusmesse
  Pfr. Dr. Göhler 

Mittwoch, 8. November 

17:30  Danstedt Martinsandacht - GMP Lont-
zek 

Freitag, 10. November 

17:30  Sargstedt Martinsandacht - Pfr. Kaus 

Samstag, 11. November 

17:30  Aspenstedt Martinsandacht - Pfr. Kaus 

Sonntag, 19. November 

14:00  Aspenstedt Gottesdienst am Volks-
  trauertag mit Totengedenken und 
  Kranzniederlegung - Pfr. Kaus 

Samstag, 25. November 

14:00  Danstedt Friedhof Gottesdienst mit 
  Totengedenken - Pfr. Dr. Göhler 

Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 

14:00  Sargstedt Friedhofskapelle Gottes-
  dienst mit Totengedenken - Pfr. Kaus 
10:00 Ströbeck Gottesdienst mit Totengeden- 
  ken - Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 

Am 10. September feiert die Ströbecker 
Gemeinde Jubelkonfirmation, beginnend 
mit einem Gottesdienst um 10 Uhr.  Die 
Jubilare aus den runden Konfirmati-
onsjahrgängen 1973 (Goldene), 1963 
(Diamantene), 1958 (Eiserne) 1953 (Gna-
denkonfirmation) oder sogar noch ältere 
(auch aus Mahndorf) werden dieses Jahr 
besonders gefeiert und werden gebeten, 
sich anzumelden. Darüber hinaus ist der 
Gottesdienst natürlich für alle offen, auch 
für die, die zeitgeistbedingt damals nicht 
konfirmiert wurden oder der Kirche nicht 

mehr naheste-
hen, aber zu den 
genannten Jahr-
gängen gehören. 
Anmeldungen (vor 
allem auch fürs 
das Essen im „Café 
Stich“ werden 
unter Tel. 039427 
715 entgegenge-
nommen.

Jubelkonfirmation Ströbeck

Gottesdienst und Andachten im Sprengel
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DOM
Dienstag-Samstag: 10–17 Uhr 

Sonn-/ Feiertag: 11–17 Uhr 
ab November: nur bis 16 Uhr

DOMSCHATZ
Dienstag–Sonntag/ Feiertag: 10-17 Uhr

ab November: nur bis 16 Uhr

   Öffnungszeiten

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt
Domplatz 16a
38820 Halberstadt
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.dedomschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
Servicetelefon: 03941-24237

Workshop „Mittelalterliche Stickerei“

2. und 3. September 2023    10-16 Uhr
Stickkurs mit Dr. Jessica M. Grimm zur 
mittelalterlichen Goldstickerei am Ort 
eines der bedeutendsten mittelalterlichen 
Textilbestände/ Kursgebühr: 375 €, Voran-
meldung erforderlich unter www.jessica
grimm.com/stickkurs-halberstadt.html
 
Tag des offenen Denkmals
10. September 2023
12 und 15 Uhr öffentliche Führungen 

Halberstädter Stadtspaziergang
Grabdenkmale im Kreuzgang des Domes
16. September 2023, 11 Uhr
Im lichten Kreuzgang erwartet den 
Betrachter eine Vielzahl kunstvoller 
Grabdenkmäler. Gästeführerin Renate 
Michaluki-Rilke nimmt Interessierte mit 
auf eine Zeitreise in das 16. und 17. Jahr-
hundert. Die Bildgrabplatten zeigen ein 
lebensnahes Abbild der Verstorbenen, die 
meist als Domherren oder reiche Stifter 
am Dom wirkten. Ihre Inschriften berich-
ten vom Leben und Sterben, sie werden 
illustriert von Bibeltexten, Wappenschil-
den, Masken oder Vanitassymbolen. Ein 
stimmungsvolles Orgelspiel im Dom 
bildet den Ausklang der Veranstaltung. 
Voranmeldung in der Tourist Information 
Halberstadt; 14,50 € pro Person.

Neues Besucherzentrum für Dom und 
Domschatz Halberstadt
Ab 26. August wird das neue Besucher-
zentrums Dom | Schatz auf der Nordseite 
des Domes ein Ort zum Ankommen, 
Genießen und Verweilen. In der ehema-
ligen Stolbergschen Kurie entstand in 
den vergangenen drei Jahren ein neues 
Entrée für Halberstädter und Touristen. In 
modernem Ambiente, mit Infopoint, Shop 
und Café empfängt in Zukunft auch der 
Domschatz Halberstadt dort seine Gäste. 
Diese werden ihren Weg durch den Dom 
nehmen und als Höhepunkt ihres Besuchs 
die Domschatzausstellung erleben.
Seien auch Sie herzlich willkommen!

Neues Besucherzentrum für Dom und Dom-
schatz, Foto: Ulrich Schrader

Dom und Domschatz
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Samstag, 02.09.2023, Dom 
18:00 Uhr Konzert für Querflöte, So-

pran, Bass und Orgeln
Sara und Tobias Mengs (Quedlinburg),
Claus-Erhard Heinrich
Bach, Franck, Lemmens, Debussy, Reger
 
Samstag, 09.09.2023
Nacht der Kirchen mit Orgeltag, Öku-

menischem Friedensfest und
Jesse-Festival
Thema: Liebe
C.-E. Heinrich, S. Hinsche, C. Lehmann, 
S. Schmoock - Orgel, P. Filter - Klangscha-
len, C. Lontzek - Dudelsack, 
R. Mudrich - Violine, 
T. A. Schöner - Tenor, 
Cathedral Pipes, Kurrende, 
Posaunenchor Halberstadt, 
Projektschola Friedensfest
 
Samstag, 16.09.2023, Dom
17.30 Uhr Turmblasen und großes 
Domgeläut
Posaunenchor Halberstadt, Andreas Re-
bettge - Leitung 
18.00 Uhr Rejoice! 
Franz Danksagmüller - Orgel, Chorensem-
ble XIV VII, Arndt Henzelmann - Leitung 
Schein, Mendelssohn, Poulenc, Nysted, 
Hambraeus, Danksagmüller
 
Sonntag, 01.10.2023, Dom 
18.00 Uhr A-cappella-Chor Halberstadt 
Byrd, Lemmens, Reger
Karten zu 10 € an der Abendkasse

Samstag, 07.10.2023, Dom
18:00 Uhr Orgelkonzert mit Christoph 
Hagemann (Wittenberg) Kittel, Homilius, 
Krebs – die Bach-Schüler
 
Sonntag, 08.10.2023, Dom
10:00 Uhr Jubelkonfirmation
Kantorei Halberstadt, Philharmonisches 
Kammerorchester Wernigerode
Reger, Sibelius, Rutter
Claus-Erhard Heinrich - Leitung
 
Sonntag, 15.10.2023, Dom
10:00 Uhr Gottesdienst zum 40-jäh-

rigen Ordinations-Jubiläum  
von Pastor*innen und Gemeindepädago-
g*innen; Predigt Landesbischof Friedrich 
Kramer; Warnfried Altmann - Saxofon, 
Claus-Erhard Heinrich - Orgel
 
Samstag, 21.10.2023,  Dom
17.30 Uhr Turmblasen Posaunenchor 
Halberstadt, Andreas Rebettge - Leitung 
18.00 Uhr Orgelkonzert mit Martin Hof-
mann (Goslar) 
Scheidemann, Buxtehude, J.S. Bach, Alain, 
Bonnet
 
Samstag, 04.11.2023, Moritzkirche
18:0 Uhr Orgelkonzert mit Bastian Uhlig 
und Georg-Friedrich Wesarg 
Musik aus Barock und Renaissance 
Buxtehude, Muffat, Lidón, Sweelinck
 
Sonntag, 26.11.2023, Winterkirche
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag, Domvokalensemble, Reger u.a.

Kirchenmusik: Konzerte und Auftritte

Bis Ende Oktober jeden Samstag 12:00 Uhr im Dom Geläut und Orgelmusik.

Die Orgelführungen, Probentermine und weitere Informationen zur Kirchenmusik finden 
Sie auf der folgenden Seite.

Kirchenmusik
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Samstag, 09.09.2023
10.30 Uhr 
Orgelführung Martini und Dom 
endet mit Mittagsmusik 12.00 Uhr im Dom 
Treffpunkt: Martinikirche, Südeingang, 
Karten: Tourist-Information Hbs, 13 €

Montag, 09.10.2023 
13.15 Uhr 
Orgelführung Dom und Martini
Treffpunkt am Gleimhaus
Karten: Tourist-Information Hbs, 13 €

Orgelführungen

Barocker Orgelprospekt im Dom 
(fotocommunity.de)

Dom: Domplatz 
Martinikirche: Martiniplan (Innenstadt) 
St. Moritz: Moritzplan 
St. Johannis: Westendorf 20 (oder von 
hinten über Klein Blankenburg) 
Franziskus-Kapelle Langenstein: 
Dorfstraße 1 
Kirche St. Laurentius: 
Quenstedter Weg, OT Wehrstedt; 

Kirche Klein Quenstedt: Pfahlberg
Außerdem: 
Liebfrauenkirche der Reformierten 
Gemeinde: Domplatz
Mutterhaus Ceci: Am Cecilienstift 1
Das Gemeindebüro, unsere Mitarbeiten-
den und das Kinder- und Familienzentrum 
KiFaZ mit dem Bonifatiussaal siehe S. 23

Wo Sie uns finden

Kantorei:  Winterkirche, dienstags, 
19.30 Uhr, Leitung: C.-E. Heinrich
Michael-Praetorius-Chor (Jugendchor) 
probt nach Abspache, Ltg: C.-E. Heinrich
Posaunenchor, Winterkirche, montags, 
18:00–20:00 Uhr Ltg: A. Rebettge  44 31 45

Kurrende (Kinderchor), Westendorf 20, 
donnerstags, Jüngere 16 Uhr, Mittlere
16.45 Uhr, Ältere 17:30 Ltg: Pfr. Kaus und 
Simone Sellmann
Cathedral Pipes (Dudelsack), Bonifatius-
saal, dienstags 14-täglich, 18:30–21:30 Uhr, 
Ltg: Christian Lontzek.

Chorproben und Ensembleproben

Es gibt seit einiger Zeit einen Newsletter 
zur Evangelischen Kirchenmusik in Hal-
berstadt. Man kann sich dazu anmelden 
über 
https://fk.kirchenmusik-halberstadt.de/ 

Unter dem Jahresprogramm gibt es ein 
Anmeldeformular zum Eintragen von 
Name und Mailadresse. Bleiben Sie damit 
informiert über unsere kirchenmusikali-
schen Veranstaltungen.

Newsletter Kirchenmusik

Bitte informieren Sie sich über Orte und Zeiten vorher bei den Chorleitern.

Verschiedenes
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GEMEINDEBÜRO
Monique Theermann
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet: Di/Do/Fr: 08.30–12 Uhr
Di-Nachmittag: 14–17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
Geschäftsführung
Domplatz 18, 38820 Halberstadt 
(03941) 6241805 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@ekmd.de
 
PFARRER ARNULF KAUS
Westendorf 20, 38820 Halberstadt
(03941) 58 36 73 oder 0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de
 
KMD CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusik
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 44 78 88
info@kirchenmusik-halberstadt.de
 
CHRISTIAN LONTZEK
Arbeit mit Jugendlichen
Moritzplan 1, 38820 Halberstadt
(03941) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de
 
KATHARINA WILKE
Arbeit mit Kindern und Familien
Paulsplan 1A, 38820 Halberstadt
0157 59 66 89 24
gemeindepaedagogin-wilke@web.de

BARBARA LÖHR
Kreisjugendreferentin
Poetengang 6, 38820 HBS
(03941) 60 35 51/ 56 84 37, 0178 28 65 72 8
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

UWE SEIWERT
Küster, 0160 91 62 87 62
domkuesterhbs@gmail.com

SENIORENARBEIT
Marianne Kruse, Maria Schillack, Renate 
Michaluki-Rilke, Ilse Brüser
 
GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR)
Martin Oye (Vorsitzender) 
0176 29 26 58 61, moye@hotmail.de
Christian Liebchen (stellv. Vors.)
0173 28 60 758, christian.liebchen@gmx.de

KIFAZ
Kinder- und Familienzentrum mit Bonifatius-
saal: Moritzplan 1, St. Moritz

 

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Wehrstedt: C. Printky 
(c.printky-ev.kirche.hbs@web.de)
Klein Quenstedt: A. Rütze (03941) 25143

LANGENSTEIN
Ilse Brüser (Beirat) 03941 66 36 11
Pfarrhaus: Unter den Weiden 1

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei 08001110 111/ 08 00 11 10 22 2

INTERNET 
ev-kirche-halberstadt.de

KiFaZ Moritzplan 1

Gemeindebüro Domplatz 18

Kontakte und Anschriften
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